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A n l a s s  

1 ANLASS 

Die ARGE Biomanagement Jänschwalde wurde von der Lausitz Energie Bergbau AG (LE-B) mit der 

Erfassung von faunistischen und vegetationskundlichen Daten als Grundlagen für anstehende Ge-

nehmigungsverfahren im Zusammenhang mit dem Betrieb des Tagebaus Jänschwalde beauftragt. 

Die Untersuchungen erstrecken sich auf den hydrologischen Wirkungsbereich des Tagebaus Jäns-

chwalde und auf feuchteabhängige Arten und Vegetationsbestände. K&S UMWELTGUTACHTEN hat die 

avifaunistischen Untersuchungen durchgeführt. 

Ein Schwerpunkt der Genehmigungsverfahren ist die SPA-Verträglichkeitsuntersuchung. Hierzu sind 

die Zielarten gemäß der Schutz- und Erhaltungsziele der relevanten SPAs zu erfassen und zu be-

werten; hier des SPA-Gebietes „Spreewald und Lieberoser Endmoräne“ (DE 4151-421). 

Für das SPA sind in der Anlage 1 des Brandenburgischen Ausführungsgesetzes zum Bundesnatur-

schutzgesetz (BbgNatSchAG) 82 Zielarten benannt. 

Auf Grund der Größe des SPA „Spreewald und Liebroser Endmoräne“ sind mit Bezug auf den pote-

tiellen Wirkungsbereich des Tagebaus die relevanten Teilbereiche auszuwählen und zu kartieren. 

Hinsichtlich des Wirkpfades Grundwasser waren die Flächen zu betrachten, die innerhalb der Ab-

senkungsreichweite des Tagebaus Jänschwalde Habitate wassergeprägter Zielarten aufweisen. 

Der größte Teil der Untersuchungen fand im Jahr 2018 statt (K&S UMWELTGUTACHTEN 2019, Karte 

A). Durch die Erweiterung des Betrachtungsraumes für den hydrologischen Wirkungsbereich befin-

den sich nun auch die „Staakower Läuche“ im zu berücksichtigen Bereich. Daher erfolgten hier im 

Jahr 2019 ergänzende Untersuchungen. Der folgende Bericht enthält die Ergebnisdokumentation 

der Brutvogelkartierung in den „Staakower Läuchen“ als Teilbereich des SPA „Spreewald und Liebe-

roser Endmoräne“. 



 

 

Karte A. Untersuchte Teilbereiche des SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoräne". 
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M e t h o d e n  

2 METHODEN 

In erster Linie sollten Informationen zum Vorkommen der für das Gebiet wertgebenden Arten er-

bracht werden. Als „wertgebende Arten“ werden alle Arten eingestuft, die mindestens eines der fol-

genden Kriterien erfüllen: 

 die Art ist eine Zielart gemäß Anlage 1 des Brandenburgischen Ausführungsgesetzes zum 

Bundesnaturschutzgesetz (2013); 

 die Art ist in der Roten Liste Brandenburgs (RYSLAVY & MÄDLOW 2008) geführt; 

 die Art ist in der Roten Liste Deutschlands (GRÜNEBERG et al. 2015) geführt; 

 die Art ist im Standard-Datenbogen des SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoräne" 

(Stand 05/2015) geführt. 

 

Es sollte der Brutvogelbestand flächendeckend quantitativ ermittelt werden. Dem entsprechend wur-

de die Revierkartierungsmethode nach SÜDBECK et al. (2005) angewandt. Dazu wurden von Anfang 

April bis Ende Juni sechs Morgenbegehungen durchgeführt (Tab. 1). 

 

Tab. 1. Termine und Bedingungen der Brutvogelkartierung 2019. 

Datum Zeit Tätigkeit Wetter 

09.04.2019 7:00 - 9:15 Revierkartierung wolkenlos, windstill, 6°-17°C 

16.04.2019 6:15 – 8:15 Revierkartierung wolkenlos, windstill, 3°C 

03.05.2019 5:30 – 7:45 Revierkartierung 4/8 Bewölkung, 8°C, WNW Wind 18km/h 

17.05.2019 7:00 – 9:00 Revierkartierung 4/8 Bewölkung, 12°C, windstill 

11.06.2019 7:20 – 9:20 Revierkartierung 17°C, wolkenlos, windstill 

25.06.2019 5:15 - 6:45 Revierkartierung Wolken: 10%, kein bis leichter Wind, 17°-25°C 

 

Die Auswertung der Felddaten erfolgte im Wesentlichen nach den Vorgaben von SÜDBECK et al. 

(2005). Darüber hinaus wurden auch Hinweise der einschlägigen Fachliteratur, insbesondere BIBBY 

et al. (1995), DO-G (1995) sowie FLADE (1994) u. a., berücksichtigt.  

Die Einschätzung des Status der Arten erfolgt entsprechend der EOAC-Kriterien1 (s. SÜDBECK et al. 

2005): 

                                                      

1 International einheitlich geregelte Kriterien zum Brutvogelstatus, erstellt durch das European Ornithological Atlas Com-
mittee (EOAC) (HAGEMEIJER & BLAIR 1997). 
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 BA Mögliches Brüten / Brutzeitfeststellung 

 BB Wahrscheinliches Brüten / Brutverdacht 

 BC Gesichertes Brüten / Brutnachweis 

Es wird außerdem ggf. auch zwischen folgenden Statusangaben unterschieden: 

 Brutplatz (Status BC; entspricht auch einem Brutpaar und auch einem Revier) 

 Brutpaar (Status BC; entspricht auch einem Revier) 

 Paar (Status BB; entspricht einem Revier) 

 Revier (Status BB) 
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S t a a k o w e r  L ä u c h e  

3 ERGEBNISSE 

In der Tabelle 2 sind alle im Untersuchungsgebiet nachgewiesenen wertgebenden Arten aufgeführt. 

Zu jeder Art werden der Status im Untersuchungsgebiet sowie die Anzahl der Brutpaare und/oder 

Reviere angegeben. Außerdem werden die Nennung in Anlage 1 des BbgNatSchAG, im Standard-

Datenbogen des SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoräne" (Stand 05/2015) und im Anhang I der 

Europäischen Vogelschutzrichtlinie (2009/147/EG) sowie die Einstufungen in die Roten Listen von 

Brandenburg (RYSLAVY & MÄDLOW 2008) und Deutschland (GRÜNEBERG et al. 2015) benannt. 

Es wurden insgesamt vier wertgebende Arten nachgewiesen, von denen drei Zielarten gemäß Anla-

ge 1 BbgNatSchAG sind. Zwei Arten, davon eine Zielart, können als Brutvogel (Status BC oder BB) 

eingestuft werden. 

 

Tab. 2. Die im Bereich der Staakower Läuche während der Brutvogelkartierunge 2019 nachgewiesenen wertgebenden 

Vogelarten. Fettkursiv sind die Zielarten gemäß Anlage 1 BbgNatSchAG hervorgehoben. 

Name2 
Wissenschaftlicher 
Name ZA SDB RL B RL D VRL Status Anzahl 

Baumpieper Anthus trivialis   V 3  BB 2 R 

Heidelerche Lullula arborea + +  V + BB 1 R 

Neuntöter Lanius collurio + +   + BA (E)  

Schwarzspecht Dryocopus martius + +   + N  

 

Abkürzungsverzeichnis für die Tab. 2 

ZA Zielarten gemäß Anlage 1 BbgNatSchAG 

SDB Standard-Datenbogen des SPA "Spreewald und Lieberoser Endmoräne" (Stand 05/2015) 

RL B Rote Liste Brandenburg (RYSLAVY & MÄDLOW 2008) 

RL D Rote Liste Deutschland (GRÜNEBERG et al. 2015) 

  Kategorien der Roten Listen: 

   3 = Gefährdet 

   V = Vorwarnliste (keine Kategorie der RL) 

VRL Anhang I der Europäischen Vogelschutzrichtlinie (2009/147/EG) 

BA möglicher Brutvogel 

BB wahrscheinlicher Brutvogel 

                                                      

2 Um eine bessere Übersichtlichkeit zu erreichen, werden die Arten nicht wie üblich entsprechend der Systematik, son-
dern in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt. 
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BC sicherer Brutvogel 

 (Status nach EOAC-Kriterien, HAGEMEIJER & BLAIR 1997, SÜDBECK et al. 2005) 

E Einzelbeobachtung 

N Nahrungsgast 

R Revier (Status BB) 

 



 

 

Karte B. Reviere wertgebender Arten im Bereich der „Staakower Läuche“ im Jahr 2019. 
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S t a a k o w e r  L ä u c h e  

4 KURZBEWERTUNG 

Vor allem im Nordteil sind die Moorflächen bereits sehr stark mit Gehölzen zugewachsen. Die südli-

che Teilfläche ist noch relativ offen. Allerdings waren im Untersuchunsgjahr alle Flächen vollkommen 

trocken. Angesichts des vorhandenen Degradierungsgrades sowie der geringen Flächengröße ist 

die kleine Zahl der nachgewiesenen wertgebenden Arten nicht weiter verwunderlich. Dem entspre-

chend ist einzuschätzen, dass die „Staakower Läuche“ keine Bedeutung für den Schutz und Erhalt 

der für das SPA wertgebenden Arten haben. 
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